
ab morgen digital!
Zum Diskurs der Digitalisierung

Die Digitalisierung ist eines der stetig wiederkehrenden Themen im gesellschaftlichen Diskurs.
Selten im Vordergrund, spielt sie doch fast immer im Hintergrund eine Rolle: Ob es verpasste
Bildungschancen sind, ein Allheilmittel im Kampf gegen den Klimawandel gesucht wird oder
es um einen Cyberkrieg gegen Russland geht, immer wieder fällt der Begriff der Digitalisie-
rung. Dennoch wird die eigentliche Rolle der Digitalisierung dabei häufig nur unzureichend
betrachtet. Egal ob sie als Wundermittel gegen die Probleme dieser Welt oder als Todesstoß
einer dekadenten Spaßgesellschaft gesehen wird, allzuoft wird der Digitalisierung vorgeworfen,
einen Determinismus in die geschichtliche Bewegung zu bringen, gleichsam eines zynischen Fort-
schrittgedankens, der nicht aufhaltbar scheint. Andere Funktionen bleiben dabei häufig außen
vor. Anlass genug, den Diskurs über die Digitalisierung selbst kritisch zu durchleuchten und
einer Prüfung zu unterziehen.

Damit dieser neue Blick gelingen kann, benötigt es einer vielseitigen Untersuchung der
Phänomene der Digitalisierung. Kaleidoskopartig soll diese Untersuchung aus den unterschied-
lichsten Blickwinkeln und Disziplinen erfolgen. Von der Literaturwissenschaft und Linguistik
über Philosophie, Theologie und Medienwissenschaft zur Physik und Psychologie, und darüber
hinaus in die Technikwissenschaften, möchten wir dezidiert jungen Nachwuchswissenschaft-
ler:innen, d.h. Studierenden wie auch Promovierenden, eine Plattform bieten, um sich dem
Gegenstand zu nähern. Neben Beiträgen zum Diskurs und der Diskussionsführung über Di-
gitalisierung, sollen auch einzelne Phänome herausgegriffen werden. Die Berabeitungsrichtung
kann hierbei vielfältig sein, als Beispiele und nicht erschöpfend können gesehen werden: Eine
Analyse unter ethischen Gesichtspunkten, ebenso wie eine Betrachtung des Sprechen über die
Digitalisierung oder ein lösungsorientierter Ansatz können Ausgangspunkt der Beiträge sein.
Das Ziel der Tagung ist es, eine Satura des Nachdenkens zu entwerfen und sich dem Phänomen
der Digitalisierung in einem interdisziplinären Austausch zu nähern.

Format: 30 Minuten Vortrag + 15 Minuten Fra-
gen

Wann: 31.03.2023 - 01.04.2023
Wo: TBA

Nachfragen an:
Carima Jekel: carima.jekel@fau.de
Immanuel Lautner: immanuel.lautner@fau.de
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